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Im Fokus

Kursangebot Holz 2013
Blockhausbau
Ein Kurs für Zimmerleute,
Forstwarte, Waldarbeiter
und Landwirte

MO 04.11. – FR 15.11.2013

Hägendorf SO

Kursleiter: Heinz Burkhalter

CAD-Kurse
SEMA V11
Grundlagenkurs
Daten auf Anfrage
SEMA V11, Aufbaukurs
Daten auf Anfrage
Cadwork, Grundlagenkurs
Samstag April/Mai 2014
Cadwork, Fortgeschrittene
Samstag Aug/Sept 2014

Interessiert?
Sie kontaktieren uns –
wir beraten Sie gerne!

Bildungszentrum Interlaken
Weiterbildung bzi

T 033 828 11 17 · Fax 033 828 11 00
www.bzi-interlaken.ch

weiterbildung@bzi-interlaken.ch

Kreativsägen mit
Motorsäge
«Tiere der Alpen»

MI 06.11. – FR 08.11.2013

Hägendorf SO

Kursleiter: Jakob Zaugg

Holzbau
Kurse sind bei Holzbau Schweiz angemeldet

Modulare Ausbildung zum Holzbaupolier
mit eidg. Fachausweis
FR/SA Oktober 2014 – Juni 2016

Holzbau Vorarbeiter/-in
mit Diplom
FR/SA Oktober 2015 – Juni 2017

Spezialisten Ausbildung Blockbautechnik
Winter 2014/2015

nischen Teile mehr zur Glutbett­
überwachung benötigt. Die An­
triebskräfte werden ohne Verluste
übertragen, denn drehmoment­
abgestützte Antriebsmotoren kom­
men zum Einsatz. Es gibt keine
offenen und beweglichen Teile wie
zum Beispiel Ketten oder Zahnrä­
der. Dank einer sensorgesteuerte
Austragungsansteuerung sorgen
wenige Einschaltintervalle für einen
stromsparenden Betrieb. Im Lager­
raum herrscht grösste Sicherheit
dank einer abgedichteten und dauer­
geschmierten Getriebewanne. Die
Steuerungstechnik ist sehr modern,
regelbar sind bis zu 16 Heizkreise;
die Bedienung erfolgt komfortabel
via Knopfdruck. Die Verbrennungs­
temperatur beträgt 1000 Grad
Celsius, was eine optimale Ver­
brennung garantiert und umwelt­
freundlich ist.

Elektrostatischer Abscheider
Als Feinstaubfilter wurde aufgrund
der engen Platzverhältnisse das Mo­
dell «OekoAlTop» von «OekoSolve»
gewählt. Es handelt sich um einen
elektrostatischen Abscheider, der den
Feinstaubausstoss von automatischen

Holzfeuerungen erheblich reduziert.
Die Pluspunkte sind eine kompakte
Bauweise, ein geringer Energiever­
brauch, der hohe Abscheidegrad,
eine automatische Filterreinigung
und eine Reinigungserkennung. Der
Filter ist verschleiss­ und wartungs­
arm sowie nachrüstbar. Das Modell
wird direkt nach dem Heizkessel
montiert und verbraucht nur sehr
wenig Platz.

Hoher Wirkungsgrad
Der «OekoAlTop» erzielt eine Ab­
scheidewirkung von bis zu 95 Pro­
zent. Durch eine elektrostatische
Ladung werden die Feinpartikel ge­
laden und haften an der Schüttung.
Die Voraussetzung für eine optimale
Partikelabscheidung ist ein perio­
disches Austauschen der Schüttung.
Die Parametrierung und Signalisie­
rung des «OekoAlTop» erfolgen über
ein Display. Mittels Menüführung
können Reinigungsintervall und
Stundenzähler eingestellt und ab­
gefragt werden. Die automatische
Abreinigung des «OekoAlTop» er­
folgt mittels eines voreingestellen
Reinigungsintervalls. Zusätzlich wird
die Druckdifferenz zwischen Ein­

und Austritt des Abgases permanent
gemessen. Wird der vorgewählte
Differenzdruck erreicht, reinigt sich
das System ebenfalls automatisch
ab. Die Feinstaubablagerungen in der
Filterschüttung werden vollauto­
matisiert durch Wassereinsprühung
beseitigt. Eine manuelle Reinigung
beziehungsweise Staubentsorgung
entfällt dadurch. Das Abwasser wird
in eine Sedimentierbox geleitet, wo

sich die Sedimente absetzen, bevor
das Abwasser in die Kanalisation
gelangt.
Slamanig ist von der neuen Heizan­
lage begeistert. Sie laufe störungs­
frei, erfülle alle in sie gesteckten
Erwartungen und sei ausgesprochen
effizient. Er könne die von Rieben
Heizanlagen AG realisierte Lösung
daher nur empfehlen, wie er erklärt.

SuSanna Vanek

Georg Slamanig vor seinem Betrieb, der Slamanig Schreinerei AG. Foto: zvg
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100pr0
vom Fach räume voller Leben.

Natur kommt nach Hause: Mit lebhaften Strukturen, rustikal und kontrastreich zeigt sich Parkett
von seiner schönsten Seite. Verlegefreundlich, ökologisch, wohngesund, leise, stabil und pflege-
leicht wird der Boden zum lebenslangen Begleiter. Eben ein MEISTER – für Räume voller Leben.

Longlife-Parkett.
Echtes Holz bleibt länger schön.
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Ja, bitte senden Sie ab sofort regelmässig (21 Ausgaben) die Schweizer Holzzeitung
an nebenstehende Anschrift zum Jahresbezugspreis von zzt. CHF 122,60 inklusive
Versand und MwSt. (Ausland plus Porto).
Diese Bestellung gilt zunächst für ein Jahr; sie verlängert sich automatisch um jeweils
ein weiteres Jahr, wenn ich nicht spätestens vier Wochen vor Ende des laufenden
Bezugsjahres schriftlich kündige.

Ja, ich möchte über Produkte und Dienstleistungen sowie ähnliche Aktivitäten von
Holzmann Medien Schweiz informiert werden:

� per Telefon � per Telefax � per E-Mail

� Bitte senden Sie mir 14-täglich den kostenlosen redaktionellen
Newsletter per E-Mail.

Diese Einwilligung kann jederzeit schriftlich widerrufen werden.

Meine Anschrift:

Firma

Name

Strasse/Nr.

PLZ/Ort

E-Mail

Telefon

Datum/Unterschrift SHZ 2013

Holzmann Medien Schweiz GmbH |
Kunden-Service | Täfernstrasse 14| 5405 Baden-Dättwil
Telefon 056 483 54 18 | karin.umlauf@s-h-z.ch | www.holz-portal.ch

Mit einem Abonnement der
Schweizer Holzzeitung haben Sie
die Entwicklungen im Holzmarkt
stets im Blick!

Bestellen Sie am besten gleich Ihr
Jahresabonnement und Sie erhalten
ab sofort 21 Ausgaben/Jahr
+ alle Special-Ausgaben
– selbstverständlich ohne Aufpreis!

Coupon schnell per Fax: 056 483 54 19 oder ganz einfach im Internet: www.holz-portal.ch

Abo SHZ
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EDITORIAL
Sind Messen
noch zeit-
gemäss? Diese
Frage stellten
sich zu Beginn
des Internet-
zeitalters viele.
War es nicht

einfacher, sich im Internet zu infor-
mieren, anstatt einen Messebesuch
auf sich zu nehmen? Mittlerweile hat
sich gezeigt, dass Messen nicht zu
ersetzen sind. Entsprechend boomen
sie, auch im Fachbereich. Auf Messen
findet man neue Angebote, kann
man Maschinen und Anlagen in Aktion
sehen, Werkzeuge testen. Man findet
Produkte, von denen man bisher
noch nichts gewusst hat und die man
folglich im Internet nicht gesucht
hätte. Last but not least kann man Kon-
takte und Netzwerke pflegen. Dieses
Jahr erwarteten die Holzbranche
gleich mehrere interessante Messen,
etwa die Ligna in Hannover. Und
nun steht die Messe Holz in Basel an.
Auch die Schweizer Holzzeitung
wird präsent sein – besuchen Sie uns
in Halle 1.1 am Stand E43, und
informieren Sie sich vor Ort über un-
sere Aktivitäten. Damit Sie Ihren
weiteren Messebesuch gut planen kön-
nen, präsentieren wir Ihnen in dieser
Ausgabe einige Messe-Highlights. Le-
sen Sie den Beitrag ab Seite 16.
Wichtig ist es auf jeden Fall, für den
Messebesuch genug Zeit einzupla-
nen und sich schon im Vorfeld zu über-
legen, welche Firmen man besu-
chen möchte und sich dort allenfalls
voranzumelden, damit man nicht
auf die Beratung warten muss. Zeit
einplanen sollte man auch für un-
vorhergesehene Begegnungen. Denn
in Basel wird man zweifellos viele
Bekannte treffen.
SUSANNA VANEK

CHEFREDAKTORIN

Während 24 Jahren war bei der
Slamanig Schreinerei in Inwil eine
Stückholzheizung im Einsatz, die
mit dem Restholz aus dem Betrieb
Wärme erzeugte. Allerdings verur-
sachte diese Stückholzheizung einen
grossen Arbeitsaufwand. ImWinter
musste sie jeden Tag manuell befüllt
werden. Zudem mussten die Späne
entsorgt werden. Mit der Zeit kamen
noch weitere Probleme hinzu. Die
alte Heizung vermochte die neuen
strengen Emissionsgrenzwerte der
LRV nicht mehr zu erfüllen. Und sie
wäre nicht ausbaufähig gewesen,
was notwendig war, weil das Be-
triebsgebäude um drei Wohnungen
erweitert wurde.
Daneben ergab sich für die Slamanig
Schreinerei AG noch eine weitere
Schwierigkeit, nämlich die Spänela-
gerung. Die Realisierung eines Silos,
das die gesetzlichen Vorgaben erfüllt
hätte, war aufgrund der Platzver-
hältnisse auf dem Areal der Schrei-
nerei nicht umsetzbar.
Georg Slamanig, Geschäftsführer
der Schreinerei, kam mit der Firma
Rieben Heizanlagen AG in Kontakt,
um zu eruieren, wie eine neue Lö-
sung für die Heizanlage aussehen
könnte. Aufgrund der Späneproble-
matik schlug ihm diese Firma eine
Variante vor, bei der die Holzabfälle
zu Briketts verarbeitet werden. Dabei
konnte die bestehende Absaugan-
lage in das System integriert werden.
Die Späne, die so abgesaugt wer-
den, kommen in ein Auffangbecken.
Erreicht dieses eine gewisse Füll-
menge, beginnt die Brikettpresse
automatisch Holzstaub und Späne
zu brikettieren. Problemlos verarbei-
tet werden können Holzabfälle mit
einem Feuchtigkeitsgehalt von bis
zu 20 Prozent. Die Brikettpresse
stammt von Joe Odermatt, Filter und
Absauganlagen, Beckenried.

Gute Schnitzelheizung für Schreinereien

Das Restholz dient nach wie vor der
Wärmegewinnung. Eine Hackpresse
zerkleinert es, die Schnitzel sind
ebenfalls für die Heizung bestimmt,
die Briketts und Schnitzel verbren-
nen kann. So erspart sich die Schrei-
nerei die Entsorgungsgebühren für
ihre Holzabfälle und kann den Vor-
schriften gerecht werden. Lediglich
die Späne, die vom Boden zusam-
mengewischt werden, werden nicht
zu Briketts gepresst, sondern in ei-
nem Container gelagert und später
entsorgt. «Da hat es eben vielfach
noch anderes Abfallmaterial dabei,
zum Beispiel Schrauben, deswegen
verpressen wir dieses Holz nicht»,
erläutert Slamanig. Die Menge sei
allerdings sehr klein.

Saubere Verbrennung
Spezielle Förderschnecken beför-
dern die Holzbriketts und Holz-
schnitzel in den Brennraum der

Schnitzelheizung. Es handelt sich
um eine Biomasse-Heizanlage von
Lindner&Sommerauer, die in der
Schweiz durch Rieben Heizanlagen
AG vertrieben wird. Ein patentiertes
Brennsystem mit einer Lambda-Re-
gelung sorgt für eine gleichbleibend
saubere und optimale Verbrennung
auch bei unterschiedlichen Hack-
qualitäten gemäss LRV. Verschleiss-
feste Brennraumsteine aus Silizium-
carbid ersetzen die herkömmlichen
Schamottsteine. Der Saugzugventi-
lator erzeugt Unterdruck im Brenn-
raum und verhindert dadurch eine
Rauchentwicklung und Verpuffung,
was der Betriebssicherheit entgegen-
kommt. Die Reinigung von Brenner
und Wärmetauscher erfolgt vollau-
tomatisch. Die Anlage verschlackt
nicht, denn die Asche wird kompri-
miert in die Aschelade befördert.
Dank einer optischen Brennraum-
überwachung werden keine mecha-

Die neue Heizanlage der Slamanig Schreinerei AG. Foto: zvg
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